
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten (nach Artikel 13 und 14 der 

DSGVO) 

Wer ist für die Datenverarbeitung an der TU Chemnitz verantwortlich und an wen kann ich 

mich wenden? 

a) Verantwortliche Stelle  

Technische Universität Chemnitz  
vertreten durch den Rektor  
Prof. Dr. Gerd Strohmeier  
Straße der Nationen 62  
09111 Chemnitz  
E-Mail: rektor@tu-chemnitz.de  
Telefon: +49 371 531-10000  
Web: www.tu-chemnitz.de 

 

b) Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Vergabe der Deutschlandstipen-

dien von der Kontaktstelle für das Stipendienprogramm der TU Chemnitz verarbeitet: 

www.tu-chemnitz.de/tu/deutschlandstipendium/kontakt.php 

c) Datenschutzbeauftragte 

Bei datenschutzrechtlichen Fragen können Sie sich an den Datenschutzbeauftragten der TU 

Chemnitz wenden: 

Andreas Tews (ecoprotec GmbH Paderborn) 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@tu-chemnitz.de 

Web: https://www.tu-chemnitz.de/rektorat/dsb/ 

Zu welchen Zwecken verarbeiten wir Ihre Daten und aufgrund welcher Rechtsgrundlagen? 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur verarbeitet, soweit dies für das Bewerbungs- und 

Auswahlverfahren für die Vergabe von Deutschlandstipendien erforderlich ist oder Sie aus-

drücklich eingewilligt haben. Zum Teil verarbeiten wir die Daten noch für die Kontaktaufnahme 

mit möglichen Förderinnen und Förderern, doch nur, wenn Sie in eine solche Weiterverarbei-

tung vorher ausdrücklich eingewilligt haben. 

Rechtsgrundlage der mit dem Deutschlandstipendium verbundenen Datenverarbeitungsvor-

gänge sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 

das Gesetz zur Schaffung eines nationalen Stipendienprogramms (Stipendienprogramm-Ge-

setz – StipG).   

Welche Kategorien personenbezogener Daten werden von uns verarbeitet?  

Im Rahmen unserer Zuständigkeit sind wir befugt zum Zwecke der Vergabe von Deutschland-

stipendien folgende personenbezogene Daten zu verarbeiten: 

1. von den Stipendiatinnen und Stipendiaten: Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum, Ge-

burtsort, Staatsangehörigkeit, Telefonnummer, Mail-Adresse, Matrikelnummer, Studien-

fachrichtung, Semesterzahl, Fachsemesterzahl, Bezug von Leistungen nach dem BAföG, 

Leistungs- und Qualifikationsdaten, Bankdaten, gesellschaftliches Engagement, soziale, 

familiäre oder persönliche Umstände sowie Migrationshintergrund. 

mailto:rektor@tu-chemnitz.de
http://www.tu-chemnitz.de/
https://www.tu-chemnitz.de/rektorat/dsb/


2. von den privaten Mittelgebern: Kontaktdaten, Rechtsform, Angaben zur Bindung der be-

reitgestellten Mittel für bestimmte Studiengänge, Gesamtsumme der bereitgestellten Mit-

tel. 

Aus welchen Quellen stammen Ihre personenbezogenen Daten? 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur bei Ihnen als betroffene Person erhoben. Leis-

tungsdaten können auch durch Anforderung von Auskünften beim Studentensekretariat der 

TU Chemnitz erhoben werden. 

Wem gegenüber werden Ihre personenbezogenen Daten offengelegt? 

Ihre personenbezogenen Daten werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der TU Chemnitz so-

wie Dritten gegenüber nur auf der Grundlage gesetzlicher Vorschriften offengelegt, oder wenn 

eine ausdrückliche Einwilligung Ihrerseits vorliegt. Ihre Daten behandeln wir selbstverständlich 

vertraulich. 

a) Bekannte Empfänger (interne Zugriffsberechtigte) 

Innerhalb der TU Chemnitz erhalten nur diejenigen Personen Zugang zu Ihren personenbezo-

genen Daten, die mit der Durchführung des Auswahlverfahrens bei der Vergabe der Deutsch-

landstipendien betraut sind. Das sind die/der Verantwortliche für das Deutschlandstipendium 

an der jeweiligen Fakultät und des Zentrums für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

(ZLB), die Mitglieder der Vergabekommissionen der jeweiligen Fakultät und des ZLB sowie die 

Mitglieder des Rektorates. 

Wir übermitteln die personenbezogenen Daten über ein internes elektronisches Medium. Nur 

die o. g. bekannten Empfänger haben Zugriff auf die Datenbankdatei. Die Nutzerautorisierung 

erfolgt mittels Nutzerkennzeichen und Passwort, welches jederzeit änderbar ist und nicht wei-

tergegeben werden darf. Der Zugriff auf die Datenbankdateien aus Betriebssystemebene ist 

nur als Administrator (root) und als Datenbankeigner möglich. Beide Account sind nur den 

Systemadministratoren bekannt. 

b) Kategorien von Empfängern 

Wir übermitteln personenbezogene Daten im Einzelfall außerdem an 

1) mögliche Förderinnen und Förderer, welche im Auswahlverfahren für die Vergabe der 

Deutschlandstipendien beratend mitwirken wollen. Dies sind Unternehmen, Vereine, Stiftun-

gen und Privatpersonen. 

2) das Statistische Bundesamt. Die Weitergabe von Daten an das statistische Bundesamt 

dient der gesetzlichen Berichtspflicht der TU Chemnitz. Alle statistischen Auswertungen 

erfolgen unter einem Pseudonym, also ohne Nennung Ihres Namens. 

Wie lange speichern wir Ihre personenbezogenen Daten 

Personenbezogene Daten, die im Rahmen des Deutschlandstipendiums erhoben werden, wer-

den in die Verfahrensakten aufgenommen. 

1) Personenbezogene Daten der Stipendiatinnen und Stipendiaten werden 10 Jahre nach 

Ende der Förderung gelöscht, soweit nicht eine Archivierung im öffentlichen Interesse er-

forderlich ist. 

2) Personenbezogene Daten der Bewerber, die im Auswahlverfahren keinen Erfolg hatten, 

werden nach 12 Monaten gelöscht. 



3) Die Daten der privaten Mittelgeber und Mittelgeberinnen werden während der gesamten 

Laufzeit des vom Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt 

(BMFTR) initiierten nationalen Stipendienprogramms (Deutschlandstipendium) gespei-

chert und aufbewahrt. Die Löschung erfolgt 6 Monate nach Ende des Programms. 

Ihre Datenschutzrechte  

Sie haben nach Artikel 7 Abs. 3 DSGVO das Recht Ihre erteilte Einwilligung jederzeit für die 

Zukunft zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf er-

folgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.  

Als betroffene Person haben Sie nach Artikel 15 DSGVO das Recht auf Auskunft über die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten. Sie haben nach Artikel 16 DSGVO das Recht, unver-

züglich die Berichtigung unrichtiger Daten und die Vervollständigung unvollständiger Daten zu 

verlangen. Ein Recht auf Löschung personenbezogener Daten steht Ihnen nach Maßgabe des 

Artikels 17 DSGVO zu. Es besteht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn 

eine der in Artikel 18 DSGVO genannten Voraussetzungen vorliegt. Wenn Sie in die Datenver-

arbeitung eingewilligt haben und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 

durchgeführt wird, steht Ihnen nach Maßgabe des Artikels 20 DSGVO ein Recht auf Datenüber-

tragbarkeit zu. 

Ihr Recht auf Beschwerde 

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst. Mit Ihrem Anliegen bezüglich 

Ihrer von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten können Sie sich jederzeit an uns wen-

den. Es steht Ihnen aber auch frei, sich mit einer Beschwerde an die Sächsische Datenschutz- 

und Transparenzbeauftragte (Devrientstraße 1, 01067 Dresden) zu wenden. 


